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SCOR verzeichnet ein sehr gutes 
Konzernergebnis von 124 Millionen EUR im  

1. Quartal 2008, plus 63%, trotz eines 
schwierigen finanziellen Umfelds  

 
 
 
 
 
 
.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SCOR verbucht solide Ergebnisse und kann die Gewinndynamik auch 2008 weiterführen. 
Ein starker Geschäftsgang, sowohl im Nicht-Leben- als auch im Lebensbereich, gleicht 
ein aufgrund des schwierigen finanziellen Umfelds niedrigeres Kapitalanlageergebnis 
mehr als aus. Ferner sind im ersten Quartal zwei wichtige, aus der Vergangenheit 
stammenden Rechtsstreitigkeiten erfolgreich beigelegt worden. 
• Starkes ausgewiesenes Konzernergebnis von 124 Millionen EUR im ersten Quartal, 

eine Steigerung um 63% gegenüber dem Vergleichszeitraum 2007. Auf pro-forma-
Basis hätte dieser Zuwachs 46% betragen. Die Eigenkapitalrendite (ROE) erreicht 
14,6% und der Gewinn je Aktie (EPS) 0,69 EUR. 

• Solide zugrundeliegende Geschäftsergebnisse: Eine Combined Ratio im Bereich 
Nicht-Leben von 98,8%, trotz überdurchschnittlich hohen Belastungen aus 
Naturkatastrophen im Quartal. Im Lebensgeschäft wurde eine hohe Gewinnspanne 
von 7,9% erreicht. 

• Aktivierung latenter Steuerforderungen in Höhe von 44 Millionen EUR durch 
nachhaltige Profitabilität und gleichzeitig positiver Entwicklung im P&C Geschäft in 
den USA. 

• Die gebuchten Bruttoprämien erreichten 1 353 Millionen EUR im ersten Quartal 2008, 
was gegenüber dem Vergleichszeitraum 2007 einer Steigerung um 30% entspricht 
(auf ausgewiesener Basis). 

• Positive P&C-Vertragserneuerungen im April 2008 für den Raum Asien-Pazifik: 
Erfolgreiche Integration der Geschäftsaktivitäten der ehemaligen Converium bei 
weiterhin disziplinierter Zeichnungspolitik und optimiertem Risikoprofil der Gruppe. 

• Vorsichtiger Investitionsansatz, bekräftigt durcht liquide Mittel in Höhe von  2,8 
Milliarden EUR, führt zu Kapitalrendite im ersten Quartal 2008 von 3%, beeinflusst 
durch negatives Ergebnis der Aktieninvestitionen von 35 Millionen EUR.  

• Eigenkapital, einschließlich Minderheitsbeteiligungen, erreicht zum 31. März 2008 3,6 
Milliarden EUR, trotz ungünstiger Wechselkursschwankungen. Der Buchwert je Aktie 
beträgt 19,84 EUR.  

• Vereinbarung zur Sammelklage (class action) gegen Converium für einen Betrag von 
74 Millionen EUR (vor Steuern und Organhaftpflichtdeckungforderungen), wobei keine 
Auswirkungen auf die Einnahmen im laufenden Geschäftsjahr erwartet werden, 
sondern auf Goodwill, sowie Rückerstattung der Garantie von Groupama hinsichtlich 
der Übernahme der SOREMA für einen Betrag von 240 Millionen EUR, deren 
negativer Nettoeffekt auf den Unternehmensgewinn von 7 Millionen EUR im ersten 
Quartal 2008 durch zukünftige Kapitalerträge ausgeglichen werden dürfte.  
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Denis Kessler, Chairman und Chief Executive Officer der SCOR: „Die ersten drei Monate 
2008 haben die Stabilität der von SCOR gebildeten Geschäftsstruktur unter Beweis 
gestellt. Trotz einer hohen Anzahl von Naturkatastrophen und turbulenten Finanzmärkten 
kann sich SCOR auf die Geschäftserfolge ihre beiden Ressorts Nicht-Leben und Leben 
sowie auf ihre vorsichtige Investitionsstrategie stützen. Die Vereinbarungen zu offenen 
Rechtstreitigkeiten, insbesondere die Sammelklage in den USA, ermöglicht der Gruppe, 
sich vollständig auf die Integration, die Generierung von Synergien und die Umsetzung 
des Strategieplans ‚Dynamic Lift’ zu konzentrieren.” 
 
Sehr gutes Konzernergebnis trotz überdurchschnittlich hoher Anzahl von 
Naturkatastrophen und turbulenten Finanzmärkten  

 
SCOR verzeichnet im ersten Quartal 2008 ein Konzernergebnis von 124 Millionen EUR, 
was gegenüber dem Vergleichszeitraum 2007 einem Zuwachs um 63% entspricht. Die 
Aktivierung latenter Steuerforderungen in Höhe von 44 Millionen EUR wirkte sich positiv 
auf dieses Ergebnis aus, was den derzeitig positiven Beitrag der US-amerikanischen 
Einheit von SCOR Global P&C verdeutlicht. Auf Pro-forma-Basis, d.h. bei einer 
Konsolidierung der Converium seit 1. Januar 2007, steigt das Konzernergebnis um 46%. 
Angesichts des schwierigen Investitionsumfelds und überdurchschnittlich hohen 
Belastungen aus Naturkatastrophen (45 Millionen EUR bzw. 6,8% der Combined Ratio) 
verdeutlicht dieses gute Ergebnis den Erfolg des Unternehmens SCOR, der gleichfalls 
durch eine auf das Jahr umgerechnete Eigenkapitalrendite von 14,6% belegt wird. 

 
Das Eigenkapital per 31. März 2008 der SCOR sinkt geringfügig auf 3,588 Millionen EUR, 
erneut unterstützt von dem positiven Konzernergebnis, das die negativen Auswirkungen 
von Wechselkursschwankungen auf die nicht auf Euro lautenden Nettovermögenswerte 
ausländischer Tochtergesellschaften teilweise ausgleicht. Zum 31. März 2008 beträgt der 
Buchwert je Aktie der Gruppe 19,84 EUR, wobei der Gewinn je Aktie 0,69 EUR beträgt, 
was einem Plus von 5% (auf ausgewiesener Basis) bzw.  47% (auf pro-forma-Basis) 
entspricht. 
 
Die globale Steuerbelastung der Gruppe profitiert von der Aktivierung latenter 
Steuerforderungen in den USA. Ohne diesen Effekt  hätte der Steuersatz in diesem 
Quartal 19,9% betragen, positiv beeinflusst durch einen hohen Beitrag zum 
Konzernergebnis von Geschäftsaktivitäten in Niedrigsteuerländern.  

 
Combined Ratio von 98,8% im Nicht-Lebengeschäft 
 
Die gebuchten Bruttoprämien der Gruppe erreichen im ersten Quartal 2008 1 353 
Millionen EUR, was gegenüber dem Vorjahr einer Steigerung um 30% (auf 
ausgewiesener Basis) entspricht.  
 
Im Bereich Nicht-Leben steigen die gebuchten Bruttoprämien von 474 Millionen EUR im 
ersten Quartal 2007 um 55% (auf ausgewiesener Basis)  auf 736 Millionen EUR im ersten 
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Quartal 2008 an. Auf pro-forma-Basis und bei unveränderten Wechselkursen sinkt das 
Prämienvolumen um 2%, entsprechend den Vertragserneuerungen im Januar. 
 
Die Combined Ratio von 98,8% im Bereich Nicht-Leben – trotz eines Quartals mit 
überdurchschnittlich hohen Belastungen aus Naturkatastrophen – verdeutlicht die Qualität 
des Portfolios der Gruppe und  bestätigt die wieder gewonnene Fähigkeit der Gruppe, in 
einem bestimmten Quartal mittelgroße Schocks zu absorbieren und gleichzeitig solide 
Erträge zu generieren. Mehrere Naturkatastrophen wie Überschwemmungen in Australien 
sowie Winterstürme in Europa und in China führten zu Belastungen in Höhe von 45 
Millionen EUR. Auf pro-forma-Basis verbessert sich die Combined Ratio dennoch um 3,9 
Prozentpunkte. Dies ist insbesondere darauf zurückzuführen, dass das Jahr 2007 durch 
den Wintersturm Kyrill negativ beeinflusst wurde.  

 
Im Bereich Leben verzeichnet SCOR im ersten Quartal 2008 ein Prämienvolumen von 
617 Millionen EUR, was gegenüber dem Vergleichszeitraum 2007 einem Zuwachs um 9% 
(auf ausgewiesener Basis) entspricht. Bei konstanten Wechselkursen und auf pro-forma-
Basis wachsen die Prämien um 1,4%. Die Gewinnspanne im Bereich Leben erhöht sich 
geringfügig von 7,8% im ersten Quartal 2007 auf 7,9% im ersten Quartal 2008 (auf 
ausgewiesener Basis) bzw. bleibt unverändert (auf pro-forma-Basis).  
 
Zusätzliche Bestärkung der vorsichtigen Investitionsstrategie  
 
SCOR verfolgt eine äußerst zurückhaltende Strategie im Asset Management. Die liquiden 
Mittel der Gruppe erhöhen sich von 2 Milliarden EUR Ende 2007 auf 2,8 Milliarden EUR 
Ende März 2008.  
  
Die Nettoinvestitionen einschließlich liquiden Mitteln sinken von 19,1 Milliarden EUR zum  
Jahresende 2007 auf 18,5 Milliarden EUR zum 31. März 2008, was hauptsächlich auf 
Wechselkurseffekte zurückzuführen ist. Die durchschnittliche Anlagerendite sinkt von 
4,6% im vergangenen Jahr auf 3%. Negative Entwicklungen auf den Aktienmärkten 
führten zu Verlusten in Höhe von 35 Millionen EUR, wovon 17 Millionen EUR Belastungen 
aus Abschreibungen, 5 Millionen EUR realisierten Verlusten und 13 Millionen EUR 
Bewegungen des fairen Werts abzüglich Wechselkurserträgen entsprachen. Dies konnte 
durch realisierte Gewinne aus dem Anleihenportfolio in Höhe von 23 Millionen EUR 
teilweise ausgeglichen werden. 
 
Die Investitionen setzten sich zum 31. März 2008 zusammen aus Anleihen (37%), davon 
70% mit AAA bewertete Wertpapiere, liquide Mittel (15%), von Zedenten gehaltene Fonds 
(39%), Aktien (5%), Hedge Funds und sonstige alternative Investitionen (2%) und 
Immobilien (2%). 
 
SCOR bestätigt ihre begrenzte Subprime-Exponierung in Höhe von 46 Millionen EUR 
(0,2% des gesamten Anlagevermögens). Sämtliche strukturierten Investitionsprodukte 
waren rentabel und haben die erwarteten Kapitalströme generiert; ferner sind in diesem 
Investitionsbereich im ersten Quartal 2008 keinerlei Wertminderungen verzeichnet worden. 
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Solide Vertragserneuerungen im April 2008 in Asien 
 
SCOR Global P&C verfolgte bei den Vertragserneuerungen zum 1. April für den Raum 
Asien-Pazifik und insbesondere auf den Märkten Südkorea und Japan weiterhin eine 
selektive und disziplinierte Underwriting-Strategie. Rund 10% des gesamten 
Vertragsgeschäfts stand zur Erneuerung an. In einem von niedrigen, einstelligen 
Preisminderungen gekennzeichnetem Marktumfeld hat das Unternehmen Verträge im 
Bereich Nicht-Leben in Höhe von 196 Millionen EUR gezeichnet, was auf vergleichbarer 
Basis gegenüber 2007 einem geringfügigen Zuwachs um 1% entspricht. Die erfolgreiche 
Integration der Geschäftsaktivitäten der ehemaligen Converium stärkte die Position der 
Gruppe. Gleichzeitig wurde eine strenge Zeichnungsdisziplin verfolgt. Neues und neu 
strukturiertes Geschäft machten einen Betrag von 17 Millionen EUR aus. Verträge für 
einen Betrag von 19 Millionen EUR sind nicht erneuert worden, da sie den Richtlinien 
hinsichtlich Profitabilität nicht entsprachen. Die Gruppe reduzierte ihre Exponierung 
gegenüber Sturmrisiken in Japan. Gleichzeitig erweiterte sie angesichts höherer 
Investitionen in dieser Region und höheren Rohstoffpreisen ihr Portfolio in den Bereichen 
Engineering und Agrorisiken (+43% bzw. +20%). 

 
Positive Beilegung von aus der Vergangenheit stammenden Rechtsstreitigkeiten, 
insbesondere hinsichtlich einer Sammelklage in den USA 
 
Im ersten Quartal 2008 hat SCOR Holding (Switzerland) AG, ehemals Converium Holding 
AG („Converium“), eine Vereinbarung zur Begleichung von Forderungen seitens Besitzern 
von Wertpapieren der Converium, die angaben, Converium habe in diversen zur 
Veröffentlichung bestimmten Dokumenten grundlegende Informationen  falsch dargestellt 
bzw. unterschlagen, erzielt. Diese Forderungen wurden ursprünglich 2004 im Rahmen 
einer Sammelklage (class action) gegen Converium und einige ihrer ehemaligen Manager 
in den USA eingereicht. Die Kläger beabsichtigten, im Namen sämtlicher Personen, die im 
Zeitraum zwischen Dezember 2001 und September 2004 Converium-Wertpapiere 
erworben haben, zu klagen. Das amerikanische Gericht hat die betroffenen Personen 
jedoch auf Personen, die in den USA residieren und die zwischen Januar 2002 und 
September 2004 Wertpapiere und ADS-Stammaktien der Converium in den USA 
erworben haben, beschränkt. Daraufhin haben die Kläger einen Antrag zur erneuten 
Überprüfung dieser Entscheidung gestellt. Bevor über diesen Antrag entschieden wurde, 
hat SCOR eine Vereinbarung zur Begleichung der Forderungen der zur Sammelklage 
zugelassenen Klägern in den USA und den Forderungen von nicht-US-amerikanischen 
Erwerbern von Converium-Wertpapieren in einem Verfahren in den Niederlanden für 
einen Betrag in Höhe von 74 Millionen EUR (vor Steuern und  
Organhaftpflichtdeckungforderungen) getroffen. SCOR beabsichtigt, 
Schiedsgerichtsverfahren mit Organhaftpflichtversicherern zur Deckungsmaximierung 
einzuleiten. SCOR rechnet damit, dass die Beilegung dieser Rechtsstreitigkeiten keine 
Auswirkungen auf die Einnahmen im laufenden Geschäftsjahr oder den Gewinn je Aktie 
haben wird und dass sie zu einer Erhöhung des im Zusammenhang mit der Übernahme 
der Converium entstandenen und im Jahresabschluss 2007 berücksichtigten Goodwills 
von 35 Millionen EUR (bzw. 14 Millionen EUR zu dem im 3. Quartal 2007 angegebenen 
Goodwill hinzugefügt) führen wird. Diese Beilegungen erfordern jeweils Genehmigungen 
der Gerichtshöfe in den USA bzw. in den Niederlanden.  
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SCOR hat ferner eine Vereinbarung mit Groupama hinsichtlich des definitiven Betrags 
einer Garantie im Zusammenhang mit der 2001 erfolgten Übernahme der SOREMA durch 
SCOR getroffen. Damals war SOREMA die Rückversicherungstochter von Groupama. 
Die Garantie sah Schadenersatzleistungen im Fall einer negativen Entwicklung der 
technischen Rückstellungen der Einheiten der SOREMA für sämtliche Zeichnungsjahre 
bis einschließlich 2000 vor. Die Beteiligten einigten sich auf die Zahlung eines Betrags 
von 240 Millionen EUR zum 1. Juni 2008. Die Geschäftskonten 2007 der SCOR 
schlossen einen Deckungsbetrag von 250 Millionen EUR ein. Die negativen 
Auswirkungen auf den Geschäftsgewinn im ersten Quartal 2008 betragen 7 Millionen 
EUR, die durch zukünftige Einnahmen aus Investitionen in Höhe von 240 Millionen EUR 
wieder ausgeglichen werden dürften. 
 
 
Kommende Veröffentlichungen: 
 
4. Juni 2008:  SCOR Life Embedded Value    
2. Juli 2008:  SCOR Investors’ Day   
27.August 2008:  SCOR Ergebnisse 1. Halbjahr 2008  
 

* 
*    * 
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Kennzahlen (in Millionen EUR) 

 
1) Ausgewiesener Abschluss: 

• Volle Konsolidierung von Converium und Revios für das Geschäftsjahr 2008 
• Vergleiche zum Vorjahr werden unter Berücksichtigung der Ergebnisse von Revios (übernommen am 

21.11.2006) und ohne Berücksichtigung von Converium (übernommen am 08.08.2007) dargestellt 
 
2) Pro-forma information: 

• Nach IFRS 3 – Das erwerbende Unternehmen hat sämtliche Informationen offen zu legen, die es den 
Adressaten ihrer Geschäftsberichte ermöglichen, die Umstände und finanziellen Auswirkungen eines 
während der Berichtsperiode durchgeführten Unternehmenszusammenschlusses einzuschätzen 

 
 

2008 
1. Quartal 

ausgewiesen1)

(ungegeprüft) 

2007 
1. Quartal 

ausgewiesen 
(ungegeprüft) 

2007 
1. Quartal 

Pro-forma2) 
(ungegeprüft) 

Veränderung 
bei 
unveränderten 
Wechselkursen 

Gebuchte Bruttoprämien  1 353 1 040 1 425 -0,6%
Gebuchte Bruttoprämien 
Nicht-Leben 

736 474 791 -2,2%

Gebuchte Bruttoprämien 
Leben 

617 566 634 +1,4%

Verdiente Nettoprämien  1 223 895 1 263 +2,9%
Operatives Ergebnis 115 127 140 -12,1%
Konzernergebnis 124 76 85 +63,5%
Kapitalanlageergebnis 152 168 202 
Kapitalrendite 3,0% 4,6% 3,9% 
Combined Ratio Nicht-Leben 98,8% 97,7% 102,7% 
Technische Combined Ratio 
Nicht-Leben 

92,0% 90,3% 93,8% 

Kostenquote Nicht-Leben 6,8% 7,4% 8,9% 
Gewinnspanne Leben 7,9% 7,8% 7,9% 
Eigenkapitalrendite (ROE) 14,6% 14,0% 10,0% 
Gewinn je Aktie (EUR), 
unverwässert 

0,69 0,66 0,47 

    
 2008 

1. Quartal 
ausgewiesen 
(ungegeprüft) 

2007 
Geprüfter 

Jahresabschluss
ausgewiesen 

 

 

Kapitalanlagen 18 539 19 093  
Rückstellungen 17 725 18 047  
Eigenkapital 3 588 3 628  
Buchwert je Aktie (EUR) 19,84 19,99  
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• Die ungeprüften Pro-forma-Finanzangaben per 31. März 2008 sollen illustrieren, wie sich die Übernahme 
von Converium auf die Erfolgsrechnung der Gruppe ausgewirkt hätte, wenn die Übernahme am 1. 
Januar 2007 erfolgt wäre.  
 
Anmerkung: Sämtliche Zahlen und Vergleiche werden unter Verwendung der Wechselkurse zum 31. 
März 2008 dargestellt 

 
Zukunftsorientierte Aussagen 
 
SCOR kommuniziert keine „Gewinnprognosen“ im Sinne des Artikels 2 der Verordnung (EG) 
No. 809/2004 der Kommission. Daher können die zukunftsorientierten Aussagen, die 
Gegenstand dieses Absatzes sind, nicht mit derartigen Gewinnprognosen gleichgesetzt werden. 
Informationen in dieser Mitteilung enthalten, bestimmte zukunftsorientierte Aussagen, unter 
anderem Aussagen in Bezug auf Prognosen, zukünftige Ereignisse, Tendenzen, Projekte oder 
Zielsetzungen, die auf bestimmten Annahmen beruhen und zum Teil nicht direkt mit einer 
historischen oder aktuellen Tatsache zusammenhängen. Zukunftsorientierte Aussagen werden 
insbesondere durch die Verwendung von Begriffen oder Ausdrücken, wie unter anderem 
„prognostizieren“, „annehmen“, „glauben“, „fortsetzen“, „schätzen“, „erwarten“, „vorhersehen“, 
„beabsichtigen“, „könnte steigen“, „könnte schwanken“ oder ähnlichen Ausdrücken dieser Art 
oder die Verwendung von Verben in Futur- oder Konditionalform gekennzeichnet. Übermäßiges 
Vertrauen darf diesen Aussagen nicht entgegengebracht werden, da sie ihrer Natur nach 
bekannten und unbekannten Risiken, Unsicherheiten und anderen Faktoren unterliegen, die zu 
einer bedeutenden Diskrepanz zwischen den tatsächlichen Ergebnissen einerseits, und den 
aus dieser Mitteilung ausdrücklich oder implizit hervorgehenden zukünftigen Ergebnissen 
andererseits, führen könnten. 
 
Das Referenzdokument der SCOR, das die AMF am 28. März 2008 unter der Nummer D.08-
0154 registriert hat („Document de Référence"), beinhaltet eine Beschreibung von bestimmten 
Risikofaktoren und Unsicherheiten, die die Geschäfte der SCOR-Gruppe beeinflussen können. 

 
 


